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Anstelle eines Lebenslaufes 
 
Liebe Familie, liebe Angehörige, liebe Trauernde 
Das Leben von N.N. hat Spuren in unserem Leben hinterlassen, Lebenswege haben 
sich berührt. Ich lade Sie ein, auf das Leben der/des Verstorbenen zurückzublicken, 
so wie Sie sie/ihn erlebt haben: Guter Gott … Wir denken an N.N. zurück und gehen 
den Weg durch ihre/seine Jahre. 
 
Guter Gott, in deinen Händen steht unsere Zeit. 
 
Wir denken an N.N. zurück und gehen den Weg durch ihre/seine Jahre: so, wie wir 
sie kennengelernt haben. 

Wir denken an die Kindheit: …; 

an die Jugend- und Erwachsenenjahre: …; 

an das Leben mit ihrem Mann / seiner Frau: …; 

an die Jahre im …; 

an alles Gute, das N.N. getan hat für die Familie: …; 

aber auch an das, was nicht gelungen ist. 
 
Guter Gott, in deinen Händen steht unsere Zeit. 
 

Wir denken an die Menschen, denen sie/er begegnet ist: …; 

an empfangene Liebe und Freundschaft: …; 

an Verletzungen und Enttäuschungen, die sie/er ertragen hat: …; 

Wir denken an ihre/seine glücklichen Tage: …; 

aber auch an ihre/seine Sorgen und Ängste: …; 

Wir denken an: …; 

Wir denken an deine Güte, die sie/ihn bewahrt hat bis ins hohe Alter. 
 
Guter Gott, in deinen Händen steht unsere Zeit. 
 

Wir denken an das Schwere, das sie/er getragen hat: …; 

an Beistand und Hilfe, die sie/er erleben durfte: … 

All das legen wir in deine Hände und bitten dich: 
Mache du etwas Gutes daraus, 
für N.N. und uns. 
Lass uns darauf vertrauen, 
dass in den Dunkelheiten des Lebens dein Licht scheint. 
Die/der Verstorbene ist geborgen in dir. 
Bewahre N.N. und uns. 
 
Guter Gott, in deinen Händen steht unsere Zeit. 
 


